
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 15. Mai 2006 

 

 Nr. 2006/939   

Verein für das Schweizerdeutsche Wörterbuch, 8001 Zürich: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds für das 

Jahr 2006 

  

1. Erwägungen 

Der Verein für das Schweizerdeutsche Wörterbuch ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds 

an das Wörterbuch "Schweizerisches Idiotikon“. Die Ausgaben für das Jahr 2006 belaufen sich vo-

raussichtlich auf Fr. 1'256'803.--. Davon übernimmt der Bund Fr. 1'033'363.--. Die restlichen 

Ausgaben von Fr. 223'400.-- gehen zu Lasten der Betriebsrechnung. Die voraussichtlichen Einnah-

men betragen rund Fr. 197'400.--, so dass mit einem Defizit von Fr. 26'000.-- gerechnet wird. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Verein für das Schweizerdeutsche Wörterbuch, Zürich, ist für das Jahr 2006 ein  

à-fonds-perdu-Beitrag von Fr. 7’500.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. In den 

Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des Kantons Solo-

thurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des Logos ist unter 

www.sokultur.ch abrufbar. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag zulasten des 

Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” au das Postcheckkonto 80-9590-5, Schweizerdeutsches 

Wörterbuch (Schweiz. Idiotikon), 8001 Zürich, anzuweisen. 

Yolanda Studer 

Staatsschreiber – Stellvertreterin 

Verteiler 

Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) 
dd/Schweiz.Wörterbuch06.doc 

Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, z.H. SAP-Pooling DDI als Kreditoren-Beleg SAP gemäss 

Ziffer 2.2 

Kant. Finanzkontrolle 

Kultur Schloss Waldegg, Amt für Kultur und Sport (7) 

http://www.sokultur.ch/
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